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MITTEILUNG NR. 2/2003

AN ALLE ARCHITEKTEN, ZIVILINGENIEURE FÜR HOCHBAU UND INGENIEURKONSULENTEN
FÜR RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG, LANDSCHAFTSPLANUNG
UND LANDSCHAFTSPFLEGE, SOWIE GEOGRAPHIE IN TIROL UND VORARLBERG

1. WETTBEWERBE und PREISE

1.1 Laborgebäude im Landeskrankenhaus Innsbruck
a u s g e s c h r i e b e n

Auszug aus „Bote für Tirol“ vom 22.1.2003

Ausschreibende Stelle:TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Bau & Technik
Dipl.-Ing. Herwig Singer
Maximilianstraße 35, 6020 Innsbruck
Tel 0512/504 8720, Fax 0512/504 8714

Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Bau & Technik
Dipl.-Ing. Eduard Widmoser
Maximilianstraße 35, 6020 Innsbruck

Ausgabe der Unterlagen: im Internet www.tilak.at  Links: Ausschreibungen – Wettbewerb
und bei der ausschreibenden Stelle (kostenlos).

Schlusstermin für die Anforderung der Ausschreibungsunterlagen: 24.02.2003,  12:00 Uhr

Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge:05.03.2003 12:00 Uhr

Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind:
TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Bau & Technik
Dipl.-Ing. Herwig Singer
Maximilianstraße 35, 6020 Innsbruck
Tel 0512/504 8720, Fax 0512/504 8714

Kurzbezeichnung des Auftragsgegenstands: Baukünstlerischer Architekturwettbewerb zur
Errichtung einer Aufstockung für wissenschaftliche bzw. Forschungslabore und für den
Neubau eines Laborgebäudes mit einer Gesamtbruttogeschoßfläche von ca. 5.400 m2
(Verwaltungs- und Wirtschaftsgebäudes der TILAK) im Areal des Landeskrankenhaus
Innsbruck - Universitätskliniken - A-6020 Innsbruck, Anichstraße 35.

Art des Wettbewerbs: beschränkt

Sonstige Angaben: Aus allen Bewerbern werden 16 Teilnehmer für die Teilnahme am Wettbewerb
ausgewählt, zusätzlich werden vom Auftraggeber noch weitere 9 Teilnehmer geladen. Die
geschätzte Projektsumme beläuft sich inkl. Medizintechnikausstattung, exkl. Honorare, Gebühren
und Mwst. auf ca. 19 Mio. EURO.

Weitere Details entnehmen Sie bitte den Ausschreibungsunterlagen.
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1.2 Wettbewerb HTBLA Hallein, Sanierung und Erweiterung
a u s g e s c h r i e b e n

Bauherr und Auslober: Bundesimmobilienges.mbH, Neulinggasse 29, 1030 Wien vertreten durch
die IMB Immobilienmanagementges. des Bundes, Landesdirektion Salzburg,
5010 Salzburg, Aignerstraße 8

Berater des Auslobers: Arch. DI Alexander Orlicek, Naumanngasse 33, 5020 Salzburg
Tel. Nr.: 0662/62 23 62-0, E-Mail: archinova@aon.at

Gegenstand: Um- und/oder Neubau und Zubau der Höheren Technischen Bundeslehranstalt Hallein

Art des Wettbewerbes: Offener, EWR-weiter, anonymer, einstufiger, baukünstlerischer Wettbewerb

Teilnahmeberechtigt sind Architekten und Zivilingenieure für Hochbau mit aufrechter Befugnis
sowie Planungsbefugte der EWR-Staaten.

Preise ohne MWSt.:
1. Preis Euro 20.000,--
2. Preis Euro 15.000,--
3. Preis Euro 10.000,--
2 Ankäufe je Euro   7.000,--

Termine: Die Wettbewerbsunterlagen können von der Homepage der BIG www.biggesmbh.at kostenlos
heruntergeladen werden. Für den Downloadbereich ist beim Ausloberberater unter Nennung von Name
und Adresse per E-Mail die Zugangskennung anzufordern. Dazu gibt es auf der Homepage der BIG ein
Anmeldeformular.

Alternativ können die Unterlagen in einem formlosen Schreiben an den Ausloberberater unter Nachweis
der Einzahlung von Euro 54,-- inkl. USt. für die Ausschreibungsunterlagen angefordert werden. Einzahlung
auf das RLB-Konto der Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes Konto Nr.: 522.763, BLZ 32000.

Die Modelleinsatzplatte mit Bestandsbauten ist direkt beim Modellbauer zu bestellen und wird per
Nachnahme (Kosten inkl. Spesen Euro 45,- in Österreich) zugesandt. Es ist eine Vorlaufzeit von 14 Tagen
einzukalkulieren! DA Modell Martin Svedja, Höglwörthweg 16b, 5020 Salzburg, Tel. Nr.: 0662/82 23 00,
www.da-modell.com.

Rückfragen: 14. Februar 2003
Kolloquium: 17. Februar 2003
Abgabe Pläne: 07. April 2003
Abgabe Modell: 14. April 2003

Preisgericht:
Prok. DI Peter Holzer, BIG
HR DI Hans Simmerstätter, IMB
OR Dr. Wolfgang Souczek, BM
Mag. Andreas Mazzucco, Landesschulrat
Bgm. Dr. Christian Stöckl, Stadt Hallein
Arch. DI Wolfgang Schwarzenbacher
Arch. DI Thomas Lechner

1.3 Wiener Stadterneuerungspreis 2003 (Bewerbungsfrist: 28. März 2003)
a u s g e s c h r i e b e n

Die Landesinnung Bau Wien hat auch dieses Jahr wieder einen Preis für die besten baulichen Erneuerungs-
und Sanierungsarbeiten in Wien ausgelobt. Der Stadterneuerungspreis wird für in Wien ausgeführte
Bauvorhaben vergeben, die die Erhaltung und Verbesserung lebenswerten Wohnraumes zum Gegenstand
haben.
Zum Wettbewerb sind nur Projekte zugelassen, die in den Jahren 2001 bis 2002 fertiggestellt wurden und
bisher noch nicht für den Stadterneuerungspreis eingereicht wurden.
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 Für die Vergabe des Stadterneuerungspreises sind folgende Kriterien  maßgeblich:
* Fassadengestaltung
* Verbesserung der Wohn- bzw. Arbeitsplatzqualität, Grundrissverbesserung
* Dachgeschoßausbau, Zubau sowie Aufstockung
* Hof- und Gartengestaltung

Für die Vergabe des ersten und zweiten Preises kommen nur Bauvorhaben in Frage, auf die mehrere
Kriterien zutreffen. Im Rahmen des Stadterneuerungspreises werden auch die jeweils bestplatzierten
Sanierungen von Büro- und Geschäftshäusern sowie kleinere, bauliche Maßnahmen im Zuge von
Bautätigkeiten eigens prämiiert. Diese beiden Arten von Bauvorhaben können einzeln eingereicht werden.

Teilnahmebedingungen : Teilnahmeberechtigt sind sowohl Bauherren (Bauträger), als auch Planer und
Bauausführende. Von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen sind die Preisrichter und alle
Personen, die an der Vorbereitung und Ausarbeitung der Wettbewerbsunterlagen beteiligt waren.
Der Teilnehmer bestätigt durch die Abgabe der Projektunterlagen, dass das eingereichte Bauvorhaben
unter Beachtung aller Bauvorschriften sowie aller gewerbebehördlichen oder sonstigen gesetzlichen
Rechtsnormen ausgeführt wurde.

Abgabe: Die Projektunterlagen sind bis 28. März 2003 entweder per Post (Datum des Poststempels) zu
übersenden oder gegen Aushändigung einer Empfangsbestätigung im Büro der Landesinnung Bau Wien,
1010 Wien, Wolfengasse 4, 5. Stock, abzugeben. Eine Terminverlängerung ist nicht möglich.
Dabei sind der Bauherr, der Planer und der Bauausführende zu nennen. Weiters sind alle am Bau
beteiligten Professionisten, der exakte Baubeginn, das Bauende und die Herstellungskosten anzuführen.
Die durchgeführten baulichen Maßnahmen und die einzelnen Bauphasen sind an Hand von Fotos (vor –
während - nach der Revitalisierung), Plänen und einer Baubeschreibung zu dokumentieren.

Preise: Vorgesehen sind Preise in der Höhe von mindestens € 7.267. Dieser Betrag wird erfahrungsgemäß
durch Sponsorgelder beträchtlich höher werden. Im letzten Jahr wurden Preise mit einer Gesamtsumme
von insgesamt € 18.894,94 vergeben. Die Verleihung weiterer Preise erfolgt durch Überreichung von
Urkunden. Durch die Jury kann auch die lobende Erwähnung eines Projektes ausgesprochen werden. Die
von den Preisträgern eingereichten Projektunterlagen gehen in das Eigentum der Landesinnung Bau Wien
über. Eine Abgeltung hierfür erfolgt nicht. Das Preisgericht ist berechtigt, eine andere Aufteilung der
Geldpreise vorzunehmen, ohne dass dadurch der ausgesetzte Gesamtbetrag verändert wird. Die
zuerkannten Geldpreise werden auf den Bauherrn, den Planer und den Bauausführenden im Verhältnis
20:30:50 aufgeteilt. Das Ergebnis des Wettbewerbes wird unter Nennung der Preisträger in der
österreichischen Bau-Zeitung veröffentlicht.
Aus der Teilnahme am Wettbewerb kann kein wie immer gearteter Rechtsanspruch abgeleitet werden.

Nähere Auskünfte: bau.wien@wkw.at

1.4 Wettbewerb Erweiterung Bundesschulzentrum Telfs
E r g e b n i s

1. Rang: Dipl.-Ing. Johannes SCHEURECKER
2. Rang: Birgit RUDACS und Stefan BURGER
3. Rang: u.m.a. architektur ZT-GmbH
4. Rang: Architekt Dipl.-Ing. Egon PETER und Architekt Dipl.-Ing. Helmut LANZINER, Innsbruck
5. Rang: Walter HUBER
6. Rang: Architekt Dipl.-Ing. Alois ORTNER, Innsbruck
6. Rang: JUNGER Architektur ZT-KEG

2. GESETZE

Vom Amt der Vorarlberger Landesregierung wurde uns übermittelt:
LGBl. 4/2003 Verwaltungsabgabenverordnung für Vergabenachprüfungsverfahren

Kurzinformation Nr. 112 Raumplanung und Baurecht
VwGH-Erkenntnisse zu Kfz-Abstellflächen
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3. STELLENMARKT

Arbeit suchen:
* Bautechnikerin (26), Absolventin HTL für Hochbau

Qualifikationen EDV: Microsoft Word, Excel, Project, Access, PhotoShop, PowerPoint,
Outlook, ABK, Auer Success, Auto-CAD. Sprachen: Englisch, Grundkenntnisse in Spanisch.
Über eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch freut sich Verena Pöltl,
Münchenstraße 29/5, 1120 Wien, Tel.: 0664 / 261 8 361, E-mail: vp76@gmx.at

* Dipl.Ing. Arch.(TU Cottbus) sucht Arbeit im Raum Innsbruck.
Büroerfahrung in Entwurf, Ausführung und Ausschreibung.
Computerkenntnisse Mac/ PC: Text: Word/ CAD: Archicad, Autocad/ Ava: asbwin/ DTP:
Photoshop, Illustrator, InDesign, Xpress. E-mail: roberthaertl@yahoo.de, Tel.:0049/160-7244820

* Dr. Arch. Pichler Arthur, Gaismairsiedlung 11, I-39049 Sterzing (BZ) Italien
Tel.: 0039/ 0472/ 764177, Mobil: 0039/ 3403865101. E-mail: ArthurPichler@hotmail.com
www.8ung.at/Arthurtektur sucht Zusammenarbeit mit einem Architekturbüro.

Arbeit finden:
* Architekturbüro Peter Lorenz sucht Mitarbeiter/innen an Großprojekt ab sofort, langfristig:

Einkaufszentrum in Wien, Eröffnung 8/2005
co-Projektleiter/in mit Schwerpunkt Hochbaudetail/Abwicklung
Sachbearbeiter/in und
AUTOCAD-Zeichner/in mit Erfahrung
Interesse an vollinformierter Teamarbeit, Lernerfahrung, Kompetenzzuwachs?
bitte um Rückmeldung unter martin.franzmair@peterlorenz.at oder Tel.0512/58 68 45-17.

* vorarlberger architektur institut vai sucht für Marketing- und Öffentlichkeitsarbeit,
Moderation von Projekten, Organisation von Sitzungen und Veranstaltungen sowie die
Erstellung von architektur- und raumplanungsbezogenen Texten eine/n wortgewandte/n
ProjektmanagerIn mit starkem Bezug zu Architektur und Raumplanung (100%).
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen direkt an das
Vorarlberger Architekturinstitut, z.H. Christine Teufel, Achstraße 1, 6850 Dornbirn
mailto:ct@v-a-i.at

4. SONSTIGES

* Hochseeregatta „ARCHIVELA“ Mai 2003
Ende Mai 2003 (wahrscheinlich am 24./25. Mai 2003) wird in der oberen Adria zwischen Italien
und Slowenien die dritte Ausgabe der internationalen Architektenregatta für Segelyachten
„Archivela“ stattfinden. Bei der Regatta 2002 nahmen 16 Yachten teil. Die Regatta wird heuer
erstmals für österreichische und deutsche Architekten und Ingenieure geöffnet.

Koordinator für den deutschsprachigen Bereich ist Arch. Dr. Albert Ortner, Architektenkammer
Bozen, Tel Nr. 0039/0471/978558, Fax Nr. 0039/0471/303379, E-Mail: aortner@tin.it.

Teilnahmeberechtigt sind die in den Berufskammern des jeweiligen Landes eingetragenen
Architekten, Bauingenieure und Fachingenieure. Weitere Informationen erhalten Sie in der
Kammerdirektion oder bei Herrn Arch. Dr. Albert Ortner (siehe oben).

Zu verkaufen:
* 3 Stück Hängeplanschränke aus Metall, Farbe grau, DIN A0, preisgünstig abzugeben

Kontaktadresse: Bernard + Partner ZT-GmbH, Tel. 05223/5840-110, Fax 05223/5840-202
E-mail: gl@bernard-partner.at
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Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Tirol und Vorarlberg


